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N I E D E R S C H R I F T 

 

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Kirchhain-Emsdorf 

in der Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am  15.12.2016 

Tagungsort Feuerwehrgerätehaus Emsdorf 

 
 

Anwesend waren: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 Ortsvorsteher Winfried Fritsch 
 stellv. Ortsvorsteher Michael Hahn 
 Schriftführer Robert Mönninger 
 Mitglied Rainer Jüngst 
 Mitglied Manfred Mohr 
 Mitglied Matthias Schäfer 
 Mitglied Markus Zimmer 
 
Anwesend ohne Stimmrecht 
 Stadtverordneter Hartmut Pfeiffer 
  

Beginn der Sitzung: 19: 00 Uhr 

  

Ende der Sitzung: 21: 00 Uhr 
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Teil A 

 
 

TOP 1 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Ortsvorsteher begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass die 
Mitglieder des Ortsbeirates rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden sind und das 
Gremium beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie die Tagesordnung sind im Kirchhainer An-
zeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen sowie gegen die mit der Einladung zugestellte Tagesordnung wurden 
nicht erhoben. 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. -/- 
 
 
 

Teil B 

 
 

TOP 2  

Ehemaliger Feuerlöschteich „Willersdorfer Str.“ 
Die weitere Vorgehensweise wurde kurz angesprochen. Seitens des Stadtverordneten Hart-
mut Pfeiffer wurde der Besuch eines „Muster-Bauerngartens“ in der Nähe von Würzburg an-
geregt. Im Januar 2017 sollen die interessierten Bürger zu einer Informationsveranstaltung 
eingeladen werden, um insbesondere eine Teilnahme an dem Projekt seitens der Bewohner 
zu erhalten. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 

x 

1 2/Pw 2/Fw 3 

x 

4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 

TOP 3  

Grillhütte 
Der geplante Ortstermin wurde noch nicht durchgeführt, da seitens des zuständigen Fachbe-
reichs noch kein möglicher Termin benannt wurde. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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TOP 4  

Bolzplatz 
Seitens des Ortsbeirats wurden die Gespräche mit den Eigentümern der geplanten Fläche 
geführt. Die weitere Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs steht noch aus. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 

TOP 5  

Jugendclub 
Auf die Situation wurde im Rahmen der Ortsbegehung mit dem Bürgermeister hingewiesen. 
Trotz der erfolgten raschen Weitergabe der Information - durch den Bürgermeister (notwen-
dige Reparaturen Eingangsbereich, Austausch WC/Eingangstür) - wurden offensichtlich 
noch keine Maßnahmen durchgeführt. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 

x 

1 

x 

2/Pw 2/Fw 3 4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 

TOP 6  

Parkplatz am alten Löschteich „Willersdorfer Str.“ 
Die angekündigten Teermaßnahmen (Anteerung) wurden noch nicht vorgenommen. In An-
betracht der Jahreszeit sollte die Maßnahme dann schnellstmöglich im Frühjahr erfolgen. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 

x 

4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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TOP 7  

Ausgleichsmaßnahmen WEA, Fördertopf „Klimaschutzprojekte“ 
Die Stellungnahme des Fachbereichs erscheint unzureichend. Dem Ortsbeirat ist die aus-
schließliche Verwendung der Gelder im Außenbereich bekannt. Da die Gelder der ersten 5 
WEA, ohne etwaige Einbeziehung des Ortsbeirats Emsdorf für den am stärksten belasteten 
Stadtteil Emsdorf, vollumfänglich im Stadtteil Schönbach und letzten Endes in der Kernstadt 
verwendet werden sollten, erfolgte bei Bau der weiteren 3 WEA eine zeitnahe Reaktion 
durch den Ortsbeirat und ein Ortstermin mit der SBin des zuständigen Fachbereichs. Das bis 
zum heutigen Tag keine weitere Planung und somit Beantragung der Mittel erfolgte erscheint 
nicht nachvollziehbar. 
 
Im Rahmen der vorherigen Sitzungen des Ortsbeirats wurde auch auf die mögliche Beantra-
gung von Mitteln aus dem Fördertopf für „Klimaschutzprojekte“ (Hessisches Umweltministe-
rium) hingewiesen. Evtl. könnten hieraus Gelder für örtliche Projekte (z.B. ehemaliger Lösch-
teich „Willersdorfer Str.“, Löschteich „Burgholzer Str.“) beantragt werden, soweit durch den 
zuständigen Fachbereich die Förderkriterien geklärt würden. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 

TOP 8  

LED-Beleuchtung 
Seitens des Ortsvorstehers wurde auf die – wiederholten - Reaktionen des zuständigen 
Fachbereichsleiters und SB zur Frage der mangelhaften Ausleuchtung, durch die bislang 
bereits eingesetzten LED-Lampen, hingewiesen. 
Dem Ortsbeirat ist bewusst, dass durch den Umstieg auf die neue Technik eine veränderte 
Ausleuchtung erfolgt (Stichwort: „Keine Ausleuchtung Vorgärten“), dies darf aber im Fuß-
gängerbereich nicht zu „schwarzen Flecken“ führen. Bei Einsatz der zwischenzeitlich vorge-
stellten LED-Beleuchtungen dürfte diese Problematik auf ein vertretbares Mindestmaß redu-
ziert werden. Im Rahmen eines Ortstermins (Teilnehmer Ortsvorsteher Fritsch, Sachbearbei-
ter Fachbereich) wurde auch die Notwendigkeit zur Anbringung eines weiteren Mastes er-
kannt – weitere Reaktionen bleiben bislang leider aus. 
In diesem Zusammenhang sollte auch über die Einführung einer „Notbeleuchtung“ nachge-
dacht werden, um wie bei den Nachbargemeinden üblich, in den Nachtstunden wenigstens 
eine gewisse Ausleuchtung sicher zu stellen. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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TOP 9  

Jubiläum 725 Jahre Emsdorf 
Als Termin wurde das Pfingstwochenende 2020 (30.05.-01.06.2020) ins Auge gefasst. Im 
Vorfeld könnte am 01.05.2019 ein Grenzgang durchgeführt werden. 
 
Im Januar 2017 sollen sämtliche Einwohner des Stadtteils Emsdorf zu einer Sitzung eingela-
den werden. Im Rahmen dieser Sitzung soll der Festausschuss gebildet und über den ge-
nannten Termin abgestimmt werden. 
Im Rahmen der Sitzung soll auch das weitere Vorgehen bezüglich des alten Löschteichs 
„Willersdorfer Str.“ (siehe TOP 2) und Grillhütte (TOP 3) abgestimmt werden, um diese Ört-
lichkeiten passend in die Jubiläumsfeierlichkeiten einbeziehen zu können. 
 
Hinsichtlich der Grillhütte wurde eine separate Veranstaltung („Anschub-Veranstaltung“) an-
gedacht, um für die eigentlichen Feierlichkeiten ein finanzielles Sicherheitspolster aufzubau-
en. Als möglicher Veranstaltungstermin könnte sich ein Tag im Jahr 2018 anbieten. Um 
Terminüberschneidungen auszuschließen, ist die Bekanntgabe der feststehenden Termine 
der Jubiläumsfeste in den übrigen Stadtteilen erforderlich. 
-/- 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 

x 

2/Pw 2/Fw 3 4 

x 

Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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Teil C 

 

TOP… 

Mitteilungen / Verschiedenes 
Die vorliegenden Mitteilungen wurden durch den Ortsvorsteher in üblicher Weise bekannt 
gegeben. 
Durch den Stellv. Ortsvorsteher wurden die möglichen Informationen der Ortsvorsteher-
Dienstbesprechung mitgeteilt (Dorferneuerung, Bürgerbus). 
 

Lfd. Nr. Thema Interne Vermerke 

Stadtverwaltung 

   

   

   

   

 
 
 
G e f e r t i g t :  
 
 
ORTSVORSTEHER/IN     SCHRIFTFÜHRER/IN 
 
 
 
 
__________________      ____________________ 
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